
» europa16

Berlin, Dezember 
2018: Es war ein langer 
Tag – Anreise der Teil­
nehmenden aus ganz 
unterschiedlichen Re­
gionen Europas, Be­
grüßung, Keynote- 
Präsentationen, ver­
schiedene Icebreaker-
Aktivitäten und ein 
erstes Zusammenfin­

den in Gruppen. Auf der „European Fair“ am 
Abend kommen sich die Leute auch bei vielen mit­
gebrachten Delikatessen aus den Herkunftsländern 
auf persönlicher Ebene näher. Dadurch wird der 
Grundstein für eine intensive Projektentwicklungs­
arbeit in den nächsten zwei Tagen beim TCA-Kon­
taktseminar zum Thema „Fostering Critical Think­
ing and Media Literacy – Strengthening European 
democracy through adult education“ gelegt.

Transnational Cooperation Activities (TCA) 
sind ein Unterstützungsinstrument im Programm 
Erasmus+, um die Qualität und Wirkung von 
Erasmus+-Projekten zu verbessern. Bei dem ins­
gesamt dreitägigen TCA-Kontaktseminar in Berlin 
trafen sich rund 60 Erwachsenenbildnerinnen und 
-bildner aus fast allen EU-Ländern. Ziel war es, sich 
zu vernetzen und Gleichgesinnte zu treffen, mit de­
nen sie Projektideen zum Thema Medienkompetenz 
in der Erwachsenenbildung entwickeln und durch­
führen können. 

TCA-Kontaktseminare werden europaweit 
von den Nationalen Agenturen des EU-Bildungs- 
programms Erasmus+ zu verschiedenen Themen-
schwerpunkten angeboten. Sie bieten den Teilneh- 
menden eine sehr gute Gelegenheit, mögliche Pro­
jektpartner persönlich kennenzulernen, das Pro­
gramm besser zu verstehen und hilfreiche Tipps für 
die Antragstellung zu erhalten. 

So sind aus dem Berliner Kontaktseminar meh­
rere in Deutschland erfolgreich gestellte Projektan­
träge hervorgegangen. Einer befasst sich z.  B. mit 
der Förderung digitaler Kompetenzen erwachsener 
Lernender. Das Projekt soll dazu beitragen, das kri­
tische Reflexionsvermögen sowie die Möglichkeiten 
zur demokratischen Partizipation digital kompe­
tenter Bürgerinnen und Bürger zu unterstützen. Im 
Rahmen eines weiteren Projekts nehmen Lehrende 
den Umgang mit Social Media in ihren Organisa­
tionen und die Vermittlung digitaler Kompetenzen 
unter die Lupe, tauschen Methoden aus und sam­
meln Beispiele guter Praxis.

TCA: Auf dem Weg zum erfolgreichen Projekt  
in Erasmus+

Voneinander lernen und sich vernetzen
Neben Kontaktseminaren bieten die Nationalen 
Agenturen im Rahmen von TCA weitere Veran­
staltungsformate an wie TCA-Trainingsseminare, 
-Workshops, -Studienbesuche und -Konferenzen. 
Diese sollen Projektträger dabei unterstützen, ihre 
Projekte erfolgreicher umzusetzen oder die Sicht­
barkeit und Wirkung ihrer Ergebnisse zu steigern. 
Neue und erfahrene Projektträger haben dort die 
Möglichkeit, sich über bewährte Praktiken auszu­
tauschen und neue Methoden kennenzulernen. An­
dere TCA-Veranstaltungen wiederum haben den 
Fokus auf bestimmte Zielgruppen gerichtet. So wur­
de dieses Jahr in Malta z. B. eine TCA für Projekt­
träger angeboten, die sich mit der sozialen Inklu­
sion von Migrant/inn/en und ethnischen Gruppen 
durch kulturelles Erbe befassen. Bei allen Formaten 
hat die europäische Vernetzung einen hohen Stel­
lenwert.

Um die vielfältigen TCA-Angebote der Nationa­
len Agenturen besser koordinieren, verwalten und 
weiterentwickeln zu können, wurde 2018 das SALTO  
Education and Training TCA Resource Centre in 
Ungarn gegründet. SALTO steht für „Support, Ad­
vanced Learning and Training Opportunities“. 

Wer kann an einer TCA teilnehmen?
TCA richten sich an potenzielle Antragsteller/in­
nen, Projektträger aus Erasmus+-Projekten und an­
dere Stakeholder. Kontaktseminare werden über die 
Website der Nationalen Agentur Bildung für Europa 
beim Bundesinstitut für Berufsbildung (NA beim 
BIBB) ausgeschrieben oder sind über die SALTO-
Plattform des TCA Ressource Center Education and 
Training zu finden. Zusätzlich macht die NA beim 
BIBB entsprechend der Thematik geeignete Projekt­
träger auch direkt auf bestimmte TCA aufmerksam 
und lädt zur Bewerbung ein. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, nutzen Sie 
das Angebot und bewerben Sie sich um die Teilnah­
me an einer TCA. Die Kolleginnen und Kollegen 
der NA beim BIBB freuen sich, Sie zu beraten.

Ulrike Jahn

TCA Officer in der 
Nationalen Agentur 
Bildung für Europa 
beim Bundesinstitut für 
Berufsbildung (NA beim 
BIBB)

NA-TCA@bibb.de

Weitere Informationen: 
Beispiel für ein TCA-Kontaktseminar in der Erwach-
senenbildung: https://www.na-bibb.de/service/ver 
anstaltungsrueckblicke/fostering- 
critical-thinking-and-media-literacy/

Plattform des SALTO Ressource Center: https://
salto-et.net/ 

Veranstaltungsankündigungen der NA beim BIBB: 
https://www.na-bibb.de/service/veranstaltungen/
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